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Rubrik: Herzmedikamente

Sildenafil (Viagra): Eine Gefahr für Patienten
mit Herzerkrankungen?1

W. Klein

Kurz nachdem Viagra  in den Vereinigten Staaten am Markt
war, wurden in Post-Marketing-Untersuchungen gehäufte
Todesfälle bei Patienten mit Koronarerkrankung, die Viagra
eingenommen hatten, der Gesundheitsbehörde berichtet.
Dies hat entsprechende Aufregung verursacht, und alle diese
Fallbeschreibungen wurden im einzelnen analysiert. Tatsäch-
lich war in einigen Fällen ein Zusammenhang festzustellen, in
anderen Fällen nicht. In den randomisierten Studien waren
diesbezügliche Komplikationen nicht nachzuweisen.

Die American Heart Association hat dann entsprechende
Richtlinien herausgegeben, die bei der Verabreichung von
Sildenafil bei Patienten mit Herzerkrankungen berücksichtigt
werden sollten.

Die wichtigste dieser Richtlinien ist, daß das Medikament
nicht gleichzeitig mit der Einnahme von Nitroglycerin inner-
halb von 24 Stunden gegeben werden darf. Die Kombination
der beiden Substanzen kann zu einer beträchtlichen Blut-
drucksenkung führen, da Sildenafil ein Phosphatdiastase-
inhibitor ist. 24 Stunden nach Einnahme von Nitroglycerin
kann Viagra gegeben werden, und 24 Stunden nach Einnah-
me von Viagra darf kein Nitrogylcerin gegeben werden. Das
klingt relativ einfach, ist es aber in der Praxis nicht.

1 Kurzfassung eines Vortrages anläßlich der 30. Jahrestagung der
Österreichischen Gesellschaft für Innere Medizin, September 1999
in Graz

Wenn Notärzte beispielsweise zu einem Patienten mit einem
Angina pectoris-Anfall gerufen werden, wird natürlich sehr
häufig verschwiegen, daß dieser kurz vorher Viagra einge-
nommen hat. Daraus muß die Konsequenz gezogen werden,
daß die Notärzte darauf hingewiesen werden, regelmäßig diese
Frage zu stellen, insbesondere wenn eine entsprechende Situa-
tion vorliegt.

Darüber hinaus sollte Sildenafil bei Patienten mit Herz-
erkrankungen nicht gegeben werden, wenn eine instabile Koro-
narerkrankung vorliegt (instabile Angina pectoris, Nicht-ST-
Hebungsinfarkt oder ST-Hebungsinfarkt bis zu 3 Monaten
nach dem Infarkt oder eine instabile Herzinsuffizienz) oder
bei einer Einnahme von mehreren blutdruckwirksamen Medi-
kamenten bei Patienten mit schwerem Hypertonus.

In allen anderen Fällen von Koronarerkrankung kann
Sildenafil Patienten bedenkenlos verabreicht werden, etwa
Patienten mit stabiler Angina pectoris, die kein Nitroglycerin
einnehmen. Hiezu verweise ich noch darauf, daß nitrogylcerin-
ähnliche Substanzen, wie das Molsidomin oder Nicorandil,
ebenfalls nicht mit Viagra kombiniert werden dürfen.
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